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Wie kann eine langfristige und nachhaltige Implementation des Weiterqualifizierungskonzepts 

zur Förderung kognitiv aktivierender Interaktionen im Kita-Alltag gelingen? 

Ebene Kita-Träger Multiplikator/innen Einrichtung/ Kita-Teams Fachkräfte

Geplant

• Weiterführung 

der Kooperation

• Schaffung von 

trägerinternen 

Dokumentations-

und 

Veranstaltungs-

formaten zur 

Erweiterung des 

KoAkiK-

Konzepts

• Regelmäßige

Treffen zum 

Austausch 

untereinander

• Supervision 

durch das 

Projektteam

• Einrichtungsüber-

greifende Workshops 

zur Erarbeitung von 

Prozessbegleitungs-/

Reflexionsformen, die 

sich im Kita-Alltag gut 

umsetzen lassen und 

bereits vorhandenen 

Reflexionsformen 

berücksichtigen

• Umsetzung

der in den 

Workshops 

erarbeiteten 

Prozessbegleit

ungs- und 

Reflexionsfor

men

• Bildung eines Netzwerks zur Entwicklung von trägerspezifischen und

trägerübergreifenden Implementationsstrategien

• Netzwerkbildung zur Reflexion und 

Implementation

Offene Fragen

• Bereitschaft zur 

aktiven 

Mitarbeit?

• Konkrete 

Kooperationsver

einbarungen?

• Möglichkeiten der

Freistellung?

• Weitere 

Kooperationen 

nach 

Projektenende?

• Bereitschaft zur 

aktiven Teilnahme?

• Umgang mit Konflikten 

bzw. verschiedenen 

Interessen zwischen 

Leitung und Team?

• Stärkere Einbindung 

der Leitungen?

• Bereitschaft

zur aktiven 

Teilnahme?

• Motivation zur 

Selbst-

reflexion?

Kontakt:

Dr. Heike Wadepohl

heike.wadepohl@ifs.uni-hannover.de

Kathrin Hormann

kathrin.hormann@ifs.uni-hannover.de

https://www.ifs.phil.uni-hannover.de/koakik.html


